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Der Pastor stand seit
März 2003 im Dienst
der Westerholter 
Kirchengemeinde.

WESTERHOLT/OLI – Der erste
Advent begann in Westerholt
mit einem Gottesdienst zur
Verabschiedung von Pastor
Peter Beyger. Im Anschluss
wurde im Gemeindehaus bei
Tee und Kuchen lange über
die vergangenen Jahre ge-
sprochen. Auf dem Weih-
nachtsbasar in und um das
Gemeindehaus konnten die
Besucher etwas essen und
sich am Nachmittag unter-
halten lassen.

Seit März 2003 war Beyger
im Dienst der Westerholter
Kirche. Nun wurde er durch
Superintendentin Angela
Grimm, dem Kirchenvor-
stand, Pastoren aus der Um-
gebung und natürlich den
zahlreichen Westerholter
Bürgern verabschiedet. Un-
terstützend wirkten der Po-

saunenchor Eversmeer und
der Kirchenchor Westerholt
mit. Nach dem Gottesdienst,
in dem Beyger einen Rück-
blick auf seine Zeit in We-
sterholt hielt, fanden sich
die zahlreiche Besucher im
Gemeindehaus ein, um noch
einmal persönlich Abschied
zu nehmen und den vielen
Rednern zuzuhören.

Der gut besuchte Ad-
ventsbasar bot seinen Besu-
chern ein großes, abwechs-
lungsreiches Angebot. Von
11 bis 17 Uhr gab es neben
Tee und Kuchen auch Brat-
wurst und Glühwein. Es gab
Adventsgestecke, dessen Er-
lös an „Brot für die Welt“
geht, zu kaufen und Bücher
sowie Kalender luden zum
Stöbern ein. Um 15 Uhr be-
gann dann das Unterhal-
tungsprogramm, in dessen
Rahmen der Posaunenchor
Eversmeer, die Willmsfelder
Schulkinder und der Weih-
nachtsmann  ihren großen
Auftritt hatten.

Gemischte Gefühle am ersten Advent
Peter Beyger im Gottesdienst verabschiedet / Erlöse des Adventsbasars für einen guten Zweck bestimmt

Im Gemeindehaus verabschiedete Superintendentin Angela Grimm Pastor Peter Beyger am
ersten Advent mit einem kleinen Präsent. FOTO: OELKE


